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Erzherzog Karl begann 1707 in-

mitten des Konflikts um das habs-

burgische Erbe im Spanischen Erb-

folgekrieg in Barcelona mit einer re-

gelmäßigen Tagebuchführung. We-

nige Jahre später kehrte er in die 

Habsburgermonarchie zurück und 

wurde zum Kaiser des Heiligen Rö-

mischen Reiches gewählt (1711).  

Trotz seiner beinahe dreißigjährigen 

Regierungstätigkeit ist uns Karl VI. 

vor allem als Vater Maria Theresias 

bekannt.  

 

 

Der Autor: 

Dr. Stefan Seitschek, seit Februar 

2010 am Österreichischen Staatsar-

chiv (Abteilung Allgemeines Verwal-

tungs-, Finanz- und Hofkammerar-

chiv: Adel, Alte Hofkammer); derzeit 

Universitätsassistent (Arbeitsbereich 

Archivwissenschaft) am Institut für 

Österreichische Geschichtsfor-

schung (Universität Wien) und Sek-

retär der Österreichischen Gesell-

schaft zur Erforschung des 18. Jahr-

hunderts. 
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